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Johannes Kirschenbauer

✝ 23. September 1878; * 31. Oktober 1958

Pfarrer in Werdau 1909

1904 (25. Jul.) Priesterweihe in München und Kaplan Leipzig-Lindenau,

1909 Pfarrer in Werdau, 1931 zugleich Erzvikar im Erzpriestersprengel

Zwickau, Geistlicher Rat ad honorem.

Zusatz:

Nach dem Schematismus von 1947 wurde Kirschenbauer 1909, nach

dem Schematismus von 1950 1910 Pfarrer in Werdau. Kirschenbauer

wird im Meißener Schematismus von 1958 letztmals erwähnt.

Quellen:

JUNG, Christian (Hg.), Pfarrer Kirschenbauer. Ernstes und Heiteres, Leipzig
[1965].
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